
Air to Water Heat Pump
Тепловой насос с передачей тепла от воздуха к воде
PUHZ-SW • AA series / PUHZ-SHW • AA series

ASENNUSOPAS
Turvallisen ja asianmukaisen käytön varmistamiseksi lue tämä opas sekä sisäyksikön asennusopas huolellisesti 
ennen ulkoyksikön asentamista. Alkuperäiskieli on englanti. Muut kieliversiot ovat alkuperäisen käännöksiä.

NÁVOD K MONTÁŽI
Kvůli zajištění bezpečného a správného používání si před montáží vnější jednotky pečlivě přečtěte tento návod i 
návod k montáži vnitřní jednotky. Verze v angličtině je originál. Ostatní jazykové verze jsou překladem originálu.

INSTRUKCJA MONTAŻU
Aby zapewnić bezpieczne i prawidłowe korzystanie z urządzenia, przed montażem jednostki zewnętrznej należy dokładnie zapoznać się z treścią niniejszej instrukcji 
oraz instrukcji montażu jednostki wewnętrznej. Oryginalną instrukcję sporządzono w języku angielskim. Pozostałe wersje językowe zostały przetłumaczone z oryginału.

РЪКОВОДСТВО ЗА МОНТАЖ
За безопасно и правилно използване, прочетете внимателно това ръководство и ръководството за монтаж на вътрешното тяло, 
преди да монтирате външното тяло. Версията на английски език е оригинал. Версиите на други езици са превод от оригинала.

MONTAJ ELKİTABI
Emniyetli ve doğru kullanım için, dış üniteyi monte etmeden önce bu kılavuzu ve iç ünite montaj kılavuzunu tamamıyla 
okuyun. Aslı İngilizce’dir. Diğer dillerdeki sürümler aslının çevirisidir.

РУКОВОДСТВО ПО УСТАНОВКЕ
Для обеспечения безопасной и надлежащей эксплуатации внимательно прочтите данное руководство и руководство по установке внутреннего 
прибора перед установкой наружного прибора. Языком оригинала является английский. Версии на других языках являются переводом оригинала.

INSTALLATION MANUAL
For safe and correct use, read this manual and the indoor unit installation manual thoroughly before installing 
the outdoor unit. English is original. The other languages versions are translation of the original.

INSTALLATIONSHANDBUCH
Aus Sicherheitsgründen und zur richtigen Verwendung vor der Installation der Außenanlage das vorliegende Handbuch und die Installationsanleitung 
der Innenanlage gründlich durchlesen. Das Original ist in Englisch. Die anderen Sprachversionen sind vom Original übersetzt.

MANUEL D’INSTALLATION
Avant d’installer l’appareil extérieur, lire attentivement ce manuel, ainsi que le manuel d’installation de l’appareil intérieur pour une 
utilisation sûre et correcte. L’anglais est l’original. Les versions fournies dans d’autres langues sont des traductions de l’original.

INSTALLATIEHANDLEIDING
Lees voor een veilig en juist gebruik deze handleiding en de installatiehandleiding van het binnenapparaat zorgvuldig door voordat u 
met het installeren van het buitenapparaat begint. Het Engels is het origineel. De andere taalversies zijn vertalingen van het origineel.

MANUAL DE INSTALACIÓN
Para un uso correcto y seguro, lea detalladamente este manual y el manual de instalación de la unidad interior antes de instalar la 
unidad exterior. El idioma original del documento es el inglés. Las versiones en los demás idiomas son traducciones del original.

MANUALE DI INSTALLAZIONE
Per un uso sicuro e corretto, leggere attentamente il presente manuale ed il manuale d’installazione dell’unità interna prima di installare  
l’unità esterna. Il testo originale è redatto in lingua Inglese. Le altre versioni linguistiche rappresentano traduzioni dell’originale.

MANUAL DE INSTALAÇÃO
Para uma utilização segura e correcta, leia atentamente este manual e o manual de instalação da unidade interior antes de instalar 
a unidade exterior. O idioma original é o inglês. As versões em outros idiomas são traduções do idioma original.

INSTALLATIONSMANUAL
Læs af sikkerhedshensyn denne manual samt manualen til installation af indendørsenheden grundigt, før du in-
stallerer udendørsenheden. Engelsk er originalsproget. De andre sprogversioner er oversættelser af originalen.

INSTALLATIONSMANUAL
Läs bruksanvisningen och inomhusenhetens installationshandbok noga innan du installerar utomhusenhet för säker 
och korrekt användning. Engelska är originalspråket. De övriga språkversionerna är översättningar av originalet.

Türkçe

Русский

English

Deutsch

Français

Nederlands

Español

Italiano

Eλληνικά

Português

Dansk

Svenska

INSTALLASJONSHÅNDBOK
For å sikre trygg og riktig bruk skal denne håndboken samt installasjonshåndboken for innendørsenheten leses grundig 
igjennom før enheten installeres. Engelsk er originalspråket. De andre språkversjonene er oversettelser av originalen.

Norsk

Suomi

Čeština

Polski

Български

EΓΧEIPIΔIO OΔHΓIΩN EΓKATAΣTAΣHΣ
Για σωστή και ασφαλή χρήση, διαβάστε προσεκτικά αυτό το εγχειρίδιο καθώς και το εγχειρίδιο εγκατάστασης της εσωτερικής μονάδας, προτού εγκατα-
στήσετε την εξωτερική μονάδα. Η γλώσσα του πρωτοτύπου είναι η αγγλική. Οι εκδόσεις άλλων γλωσσών είναι μεταφράσεις του πρωτοτύπου.

TIL INSTALLATØREN

FÖR INSTALLATÖREN

PARA O INSTALADOR

PER L’INSTALLATORE

PARA EL INSTALADOR

VOOR DE INSTALLATEUR

POUR L’INSTALLATEUR

FÜR INSTALLATEURE

FOR INSTALLER

FOR MONTØR

ASENTAJALLE

DLA INSTALATORA

PRO MONTÉRA

ЗА ИНСТАЛАТОРА

ΓΙΑ ΑΥΤΟΝ ΠΟΥ ΚΑΝΕΙ ΤΗΝ ΕΓΚΑΤΑΣΤΑΣΗ

ДЛЯ УСТАНОВИТЕЛЯ

MONTÖR İÇİN
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Inhalt

1. Sicherheitsvorkehrungen

Erläutern Sie dem Kunden nach Abschluss der Installationsar-
beiten die “Sicherheitsvorkehrungen” sowie die Nutzung und 
Wartung der Anlage entsprechend den Informationen in der 
Bedienungsanleitung und führen Sie einen Testlauf durch, um 
sicherzustellen, dass die Anlage ordnungsgemäß funktioniert. 
Geben Sie dem Benutzer sowohl die Installations- als auch die 
Bedienungsanleitung zur Aufbewahrung. Diese Anleitungen sind 
auch den nachfolgenden Besitzern der Anlage weiterzugeben.

 :  Verweist auf einen Teil der Anlage, der geerdet wer-
den muss.

 Warnung:
Sorgfältig die auf der Hauptanlage aufgebrachten 
Aufschriften lesen.

 Warnung:
•  Das Gerät darf nicht vom Benutzer installiert wer-

den. Bitten Sie Ihren Fachhändler oder einen ge-
prüften Fachtechniker, die Installation der Anlage 
vorzunehmen. Wenn das Gerät unsachgemäß in-
stalliert wurde, kann dies Wasseraustritt, Strom-
schläge oder einen Brand zur Folge haben.

•  Folgen Sie bei der Installation den Anweisungen der 
Installationsanleitung und verwenden Sie Werkzeuge 
und Rohrleitungskomponenten, die ausdrücklich für 
den Einsatz von Kältemittel R410A ausgelegt sind. 
Das Kältemittel R410A ist in dem HFC-System 1,6-fach 
höher mit Druck beaufschlagt als übliche Kältemittel. 
Wenn Rohrleitungskomponenten verwendet werden, 
die nicht für das Kältemittel R410A ausgelegt sind 
und die Anlage falsch installiert wird, können Rohrlei-
tungen platzen und Sachschäden oder Verletzungen 
verursachen. Außerdem kann dies zu Wasseraustritt, 
Stromschlag oder einen Brand zur Folge haben.

•  Die Anlage muss entsprechend der Anweisungen in-
stalliert werden, um das Schadensrisiko bei Erdbe-
ben, Taifunen oder starken Winden zu minimieren. 
Ein falsch installiertes Gerät kann herabfallen und 
Sachschäden oder Verletzungen verursachen.

•  Die Anlage muss sicher an einem Bauteil installiert 
werden, das das Gewicht der Anlage tragen kann. 
Wenn die Anlage an einem zu schwachen Bauteil be-
festigt wird, besteht die Gefahr, dass sie herabfällt 
und Sachschäden oder Verletzungen verursacht.

•  Wenn die Außenanlage in einem kleinen Raum in-
stalliert wird, müssen Maßnahmen ergriffen wer-
den, damit im Fall eines Kältemittelaustritts die 
Kältemittelkonzentration in dem Raum den Sicher-
heitsgrenzwert nicht überschreitet. Wenden Sie be-
züglich geeigneter Maßnahmen zur Einhaltung der 
zulässigen Konzentrationen an einen Fachhändler. 
Bei Kühlmittelaustritt und daraus resultierender 
Überschreitung des Grenzwerts können in dem 
Raum Gefahren aufgrund von Sauerstoffmangel 
auftreten.

•  Lüften Sie den Raum, wenn bei Betrieb Kältemittel 
austritt. Wenn das Kältemittel mit einer Flamme in 
Kontakt kommt, werden giftige Gase freigesetzt.

•  Alle Elektroarbeiten sind von einem qualifizierten 
Fachelektriker gemäß der örtlichen Vorschriften 
und der Anweisungen dieser Anleitung auszufüh-
ren. Die Geräte müssen über eigene Stromkreise 
verfügen und es müssen die richtige Betriebsspan-
nung und die richtigen Leistungsschalter verwen-
det werden. Stromleitungen mit unzureichender 
Kapazität oder falsch ausgeführte Elektroarbeiten 
können Stromschläge oder Brände verursachen.

Hinweis: Dieses Symbolzeichen ist nur für EU-Länder bestimmt.
Dieses Symbolzeichen entspricht der Richtlinie 2012/19/EU Artikel 14 Informationen für die Nutzer und Anhang IX
Ihr MITSUBISHI ELECTRIC-Produkt wurde unter Einsatz von qualitativ hochwertigen Materialien und Komponenten konstruiert und gefertigt, die für 
Recycling geeignet sind.
Dieses Symbol bedeutet, dass elektrische und elektronische Geräte am Ende ihrer Nutzungsdauer von Hausmüll getrennt zu entsorgen sind.
Bitte entsorgen Sie dieses Gerät bei Ihrer kommunalen Sammelstelle oder im örtlichen Recycling-Zentrum.
In der Europäischen Union gibt es unterschiedliche Sammelsysteme für gebrauchte Elektrik- und Elektronikgeräte.
Bitte helfen Sie uns, die Umwelt zu erhalten, in der wir leben!

 Warnung:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müssen, 
um den Benutzer vor der Gefahr von Verletzungen oder 
tödlichen Unfällen zu bewahren.

 Vorsicht:
Beschreibt Vorkehrungen, die beachtet werden müssen, 
damit an der Anlage keine Schäden entstehen.

 Vorsicht:
• Lassen Sie R410A nicht in die Atmosphäre ab:

►  Vor dem Einbau der Anlage vergewissern, dass 
Sie alle Informationen über “Sicherheitsvorkeh-
rungen” gelesen haben. 

►  Vor Anschluss an das System Mitteilung an 
Stromversorgungsunternehmen machen oder 
dessen Genehmigung einholen. 

1. Sicherheitsvorkehrungen ..............................................................................14
2. Aufstellort......................................................................................................17
3. Einbau der Außenanlage ..............................................................................19
4. Installation der Kältemittelrohrleitung ...........................................................19
5. Verrohrung der Dränage...............................................................................22

6. Wasserrohrarbeiten ......................................................................................22
7. Elektroarbeiten .............................................................................................22
8. Spezielle Funktionen ....................................................................................24
9. Systemsteuerung..........................................................................................24
10. Technische Daten.......................................................................................24
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•  Verwenden Sie zur Verbindung der Kältemittelrohr-
leitungen für nahtlose Rohre aus Kupfer und Kup-
ferlegierungen Kupfer-Phosphor C1220. Wenn die 
Rohrleitungen nicht korrekt verbunden sind, ist das 
Gerät nicht ordnungsgemäß geerdet, was Strom-
schläge zur Folge haben kann.

•  Verwenden Sie zur Verdrahtung nur die angege-
benen Kabel. Die Anschlüsse müssen fest und si-
cher ohne Zugbelastung auf den Klemmen vorge-
nommen werden. Spleißen Sie außerdem niemals 
die Kabel für die Verdrahtung (außer es wird in die-
sem Dokument entsprechend angegeben). 

  Wenn die Kabel falsch angeschlossen oder instal-
liert sind, kann dies Überhitzung oder einen Brand 
zur Folge haben.

•  Die Abdeckplatte der Klemmleiste der Außenanlage 
muss fest angebracht werden. Wenn die Abdeck-
platte falsch montiert ist und Staub und Feuch-
tigkeit in die Anlage eindringen, kann dies einen 
Stromschlag oder Brand zur Folge haben.

•  Beim Installieren oder Umsetzen oder Warten der 
Außenanlage darf nur das angegebene Kältemittel 
(R410A) zur Befüllung der Kältemittelleitungen ver-
wendet werden. Vermischen Sie es nicht mit ande-
rem Kältemittel und lassen Sie nicht zu, dass Luft in 
den Leitungen zurückbleibt.
Wenn sich Luft mit dem Kältemittel vermischt, kann 
dies zu einem ungewöhnlich hohen Druck in der 
Kältemittelleitung führen und eine Explosion oder 
andere Gefahren verursachen.
Die Verwendung eines anderen als des für das 
System angegebenen Kältemittels führt zu mecha-
nischem Versagen, einer Fehlfunktion des Systems 

oder einer Beschädigung des Geräts. Im schlimm-
sten Fall kann sie ein schwerwiegendes Hindernis 
für die Aufrechterhaltung der Produktsicherheit 
darstellen.

•  Verwenden Sie nur von Mitsubishi Electric zugelas-
senes Zubehör und lassen Sie dieses durch Ihren 
Fachhändler oder einen autorisierten Techniker ein-
bauen. Wenn Zubehör falsch installiert wurde, kann 
dies zu Wasseraustritt, Stromschlag oder einem 
Brand führen.

•  Verändern Sie die Anlage nicht. Wenden Sie sich 
für Reparaturen an Ihren Fachhändler. Wenn Än-
derungen oder Reparaturen falsch ausgeführt wur-
den, kann dies zu Wasseraustritt, Stromschlag oder 
einem Brand führen.

•  Der Benutzer darf niemals versuchen, die Anlage zu 
reparieren oder an einem anderen Ort aufzustellen. 
Wenn das Gerät unsachgemäß installiert wurde, 
kann dies Wasseraustritt, Stromschläge oder einen 
Brand zur Folge haben. Wenn die Außenanlage re-
pariert oder transportiert werden muss, wenden Sie 
sich dazu an Ihren Fachhändler oder einen autori-
sierten Techniker.

•  Prüfen Sie die Anlage nach Abschluss der Installa-
tion auf Kältemittelaustritt. Wenn Kältemittel in den 
Raum gelangt und mit der Flamme einer Heizung 
oder einer transportablen Kochstelle in Berührung 
kommt, werden giftige Gase freigesetzt.

1. Sicherheitsvorkehrungen

1.1. Vor der Installation
 Vorsicht:

•  Setzen Sie die Anlage nicht in unüblichem Umfeld 
ein. Wenn die Außenanlage in Bereichen instal-
liert ist, in denen sie Rauch, austretendem Öl (ein-
schließlich Maschinenöl) oder Schwefeldämpfen 
ausgesetzt ist, oder in Gegenden mit hohem Salzge-
halt, etwa am Meer, oder in Bereichen, in denen die 
Anlage mit Schnee bedeckt wird, kann dies erheb-
liche Leistungsbeeinträchtigungen und Schäden an 
den Geräteteilen im Inneren der Anlage zur Folge 
haben.

•  Installieren Sie die Anlage nicht in Bereichen, in 
denen entzündliche Gase austreten, hergestellt 
werden, ausströmen oder sich ansammeln können. 
Wenn sich entzündliche Gase im Bereich der Anla-
ge ansammeln, kann dies zu einem Brand oder ei-
ner Explosion führen.

•  Während des Heizens entsteht an der Außenanlage 
Kondenswasser. Sorgen Sie für eine Wasserablei-
tung rund um die Außenanlage, wenn Kondenswas-
ser Schäden verursachen kann.

•  Entfernen Sie die Befestigungskomponente des 
Kompressors entsprechend dem an der Anlage 
angebrachten HINWEIS. Das Betreiben der Anlage 
mit angebrachter Befestigungskomponente führt zu 
einem erhöhten Lärmpegel.

•  Bei der Installation der Anlage in Krankenhäusern 
oder Kommunikationseinrichtungen müssen Sie 
mit Lärmbelastung und elektronischen Störungen 
rechnen. Inverter, Haushaltsgeräte, medizinische 
Hochfrequenzapparate und Telekommunikati-
onseinrichtungen können Fehlfunktionen oder den 
Ausfall der Außenanlage verursachen. Die Außen-
anlage kann auch medizinische Geräte in Mitleiden-
schaft ziehen, die medizinische Versorgung und 
Kommunikationseinrichtungen durch Beeinträchti-
gung der Bildschirmdarstellung stören.

•  Wenn die Anlage läuft, können Vibrationen oder das 
Fließgeräusch des Kältemittels von den Verlänge-
rungsrohren venehmbar sein. Versuchen Sie, die 
Installation der Rohre an dünnen Wänden usw. wei-
testgehend zu vermeiden, und sorgen Sie bei der 
Rohrabdeckung für eine Schalldämmung usw.
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1. Sicherheitsvorkehrungen

1.2. Vor der Installation (Transport)
 Vorsicht:

• Beim Transportieren oder Einbauen der Anlagen 
besondere Sorgfalt walten lassen. Zum Transport 
der Anlage sind mindestens zwei Personen nötig, 
da die Anlage 20 kg oder mehr wiegt. Tragen Sie die 
Anlage nicht an den Verpackungsbändern. Beim 
Entnehmen der Anlage aus der Verpackung und 
beim Aufstellen Schutzhandschuhe tragen, um 
Verletzungen durch Rippen oder scharfe Kanten 
anderer Teile zu vermeiden.

• Sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Entsorgung 
der Verpackungsmaterialien. Verpackungsmaterialien 
wie Nägel sowie andere metallene oder hölzerne Teile 
können Verletzungen verursachen.

1.3. Vor den Elektroarbeiten

1.4. Einsatz von Außenanlagen mit dem Kältemittel R410A
 Vorsicht:

• Verwenden Sie zur Verbindung der Kältemittel-
rohrleitungen für nahtlose Rohre aus Kupfer und 
Kupferlegierungen Kupfer-Phosphor C1220. Verge-
wissern Sie sich, dass die Rohre von innen sauber 
sind und keine schädlichen Verunreinigung wie 
Schwefelverbindungen, Oxidationsmittel, Fremdkör-
per oder Staub enthalten. Verwenden Sie Rohre mit 
der vorgeschriebenen Stärke. (Siehe 4.1.) Beachten 
Sie die folgenden Hinweise, wenn Sie vorhandene 
Rohre wiederverwenden, mit denen das Kältemittel 
R22 transportiert wurde.

 -  Ersetzen Sie die vorhandenen Konusmuttern, und weiten 
Sie die zur Aufweitung bestimmten Bereiche erneut auf.

 - Verwenden Sie keine dünnen Rohre. (Siehe 4.1.)
• Lagern Sie die für die Installation benötigten Rohre 

in einem geschlossenen Raum, und lassen Sie 
beide Enden der Rohre bis unmittelbar vor dem 
Hartlöten abgedichtet. (Belassen Sie Winkelstücke 
usw. in ihren Verpackungen.) Wenn Staub, Fremd-
körper oder Feuchtigkeit in die Kältemittelleitungen 
eindringen, besteht die Gefahr, dass sich das Öl 
zersetzt oder der Kompressor ausfällt.

• Tragen Sie eine kleine Menge Esteröl/Etheröl oder Al-
kylbenzol als Kältemittelöl auf die Konusanschlüsse 
auf. Wenn das Kältemittelöl mit Mineralöl gemischt 
wird, besteht die Gefahr, dass sich das Öl zersetzt.

• Verwenden Sie kein anderes Kältemittel als das Kälte-
mittel R410A. Wenn ein anderes Kältemittel verwendet 
wird, führt das Chlor dazu, dass sich das Öl zersetzt.

• Verwenden Sie die folgenden Werkzeuge, die speziell 
für die Verwendung mit Kältemittel R410A ausgelegt 
sind. Die folgenden Werkzeuge sind für die Verwen-
dung des Kältemittels R410A erforderlich. Wenden 
Sie sich bei weiteren Fragen an Ihren Fachhändler.

Werkzeuge (für R410A)
Kaliber des Rohrverteilers Aufweitungswerkzeug

Füllschlauch Lehre für die Größenanpassung
Gasleckdetektor Netzteil der Vakuumpumpe

Drehmomentschlüssel Elektronische Kältemittelfüll-
standsanzeige

• Verwenden Sie unbedingt die richtigen Werkzeuge. 
Wenn Staub, Fremdkörper oder Feuchtigkeit in die 
Kältemittelleitungen eindringen, besteht die Gefahr, 
dass sich das Kältemittelöl zersetzt.

• Verwenden Sie keinen Füllzylinder. Bei Verwendung 
eines Füllzylinders wird die Zusammensetzung des 
Kältemittels geändert und damit der Wirkungsgrad 
verringert.

• Die Bodenplatte und die Befestigungsteile der Au-
ßenanlage müssen regelmäßig auf Festigkeit, Risse 
und andere Schäden geprüft werden. Wenn solche 
Schäden nicht behoben werden, kann die Anlage 
herabfallen und dabei Verletzungen oder Sachschä-
den verursachen.

• Die Außenanlage darf nicht mit Wasser gereinigt wer-
den. Dadurch besteht die Gefahr eines Stromschlags.

• Alle Konusmuttern müssen mit einem Drehmo-
mentschlüssel entsprechend den technischen 
Anweisungen angezogen werden. Wenn die Muttern 
zu fest angezogen werden, besteht die Gefahr, dass 
die Konusmutter nach einer gewissen Zeit bricht 
und Kältemittel austritt.

 Vorsicht:
• Installieren Sie auf jeden Fall Leistungsschalter. 

Andernfalls besteht die Gefahr von Stromschlägen.
• Verwenden Sie für die Netzleitungen handelsübliche 

Kabel mit ausreichender Kapazität. Andernfalls 
besteht die Gefahr von Kurzschlüssen, Überhitzung 
oder eines Brandes.

• Achten Sie bei der Installation der Netzleitungen 
darauf, dass keine Zugspannung für die Kabel ent-
steht. Wenn sich die Anschlüsse lösen, besteht die 
Gefahr, dass die Kabel aus den Klemmen rutschen 
oder brechen; dies kann Überhitzung oder einen 
Brand verursachen.

• Die Anlage muss geerdet werden. Schließen Sie 
die Erdungsleitung nicht an Gas- oder Wasserlei-
tungen, Blitzableitern oder Telefonerdungsleitungen 
an. Wenn die Anlage nicht ordnungsgemäß geerdet 
ist, besteht die Gefahr von Stromschlägen.

• Verwenden Sie Leistungsschalter (Erdschlussunter-
brecher, Trennschalter (+B-Sicherung) und gussge-
kapselte Leistungsschalter) mit der angegebenen 
Kapazität. Wenn die Leistungsschalterkapazität grö-
ßer ist als vorgeschrieben, kann dies einen Ausfall 
der Klimaanlage oder einen Brand zur Folge haben.
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2. Aufstellort

Fig. 2-1

Fig. 2-2
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2.2. Auswahl des Aufstellungsorts für die Außenanlage
• Vermeiden Sie Aufstellungsorte, die direkter Sonneneinstrahlung oder anderen 

Hitzequellen ausgesetzt sind.
• Wählen Sie den Aufstellungsort so, dass von der Anlage ausgehende Geräusche 

die Nachbarschaft nicht stören.
• Wählen Sie den Aufstellungsort so, dass der Netzanschluss und die Verlegung 

der Rohre zur Innenanlage einfach zu bewerkstelligen sind.
• Vermeiden Sie Aufstellungsorte, an denen entzündliche Gase austreten, hergestellt 

werden, ausströmen oder sich ansammeln.
• Beachten Sie, dass bei Betrieb der Anlage Wasser heruntertropfen kann.
• Wählen Sie einen waagerechten Aufstellungsort, der dem Gewicht und den 

Schwingungen der Anlage gewachsen ist.
• Vermeiden Sie Aufstellungsorte, an denen die Anlage mit Schnee bedeckt werden 

kann. In Gegenden, in denen mit schwerem Schnellfall zu rechnen ist, müssen spezielle 
Vorkehrungen getroffen werden, wie die Wahl eines höheren Aufstellungsorts oder die 
Montage einer Abdeckhaube vor der Öffnung für die Luftansaugung, um zu vermeiden, 
dass Schnee die Luftansaugung blockiert oder direkt hineingeblasen wird. Dadurch 
kann der Luftstrom vermindert und so Fehlfunktionen verursacht werden.

• Vermeiden Sie Aufstellungsorte, die Öl, Dampf oder Schwefelgas ausgesetzt sind.
• Benutzen Sie zum Transport der Außenanlage die vier Tragegriffe. Wenn die Anlage an 

der Unterseite getragen wird, besteht die Gefahr, dass Hände oder Finger gequetscht 
werden.

2.3. Außenmaße (Außenanlage) (Fig. 2-2)

(mm)

2.1. Rohrleitung für Kältemittel (Fig. 2-1)
► Vergewissern, dass der Höhenunterschied zwischen Innen- und Außen-

anlage, die Länge der Kältemittelrohrleitung und die Anzahl der Krümmer 
in der Rohrleitung innerhalb der Grenzwerte der nachstehenden Tabelle 
liegen.

Modell A Länge Rohrleitung 
(eine Richtung) B Höhenunterschied C Zahl der Krümmer 

(eine Richtung)

SW75 2 m - 40 m Max. 30 m Max. 15

SW100 2 m - 75 m Max. 30 m Max. 15

SW80, 112 2 m - 75 m Max. 30 m Max. 15

• Die Begrenzung der Höhenunterschiede gilt unabhängig davon, ob sich das 
Innen- oder das Außengerät in der höheren Position befindet.
D Innenanlage
E Außenanlage
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2. Aufstellort

Fig. 2-3

Fig. 2-4

Fig. 2-5

2.4. Freiraum für Belüftung und Bedienung
2.4.1. Aufstellung an windanfälligen Aufstellungsorten
Bei Anbringung der Außenanlage auf dem Dach oder einem anderen, nicht vor Wind 
geschützten Ort, richten Sie die Luftaustrittsöffnung so aus, dass sie nicht unmittelbar 
starkem Wind ausgesetzt ist. Wenn starker Wind direkt in die Luftaustrittsöffnung bläst, 
kann dadurch der normale Luftstrom beeinträchtigt werden und so Fehlfunktionen 
entstehen. 
Im Folgenden zeigen drei Beispiele Vorkehrungen gegen starken Windeinfluss.
1  Richten Sie die Luftaustrittsöffnung mit einem Abstand von etwa 35 cm auf die 

nächstgelegene Wand aus. (Fig. 2-3)
2  Installieren Sie eine als Sonderzubehör erhältliche Luftauslassführung, wenn 

die Anlage an einem Aufstellort installiert ist, an dem die Gefahr besteht, dass 
starker Wind direkt in die Luftaustrittsöffnung bläst. (Fig. 2-4)
A Luftauslassführung

3 Bringen Sie die Anlage so an, dass die Abluft aus der Luftaustrittsöffnung im 
rechten Winkel zu derjenigen Richtung geführt wird, aus der saisonal bedingt 
starker Wind bläst. (Fig. 2-5)
B Windrichtung

2.4.2. Installation einer einzelnen Außenanlage (Siehe letzte Seite)
Die folgenden Mindestabmessungen gelten, außer für Max., was für Maximalab-
messungen steht, wie angezeigt.
In jedem Einzelfall die jeweiligen Zahlenangaben beachten.
1 Hindernisse nur auf der Rückseite (Fig. 2-6)
2 Hindernisse nur auf der Rück- und Oberseite (Fig. 2-7)

• Setzen Sie keine als Sonderzubehör erhältlichen Luftauslassführungen dazu ein, den 
Luftstrom nach oben umzuleiten.

3 Hindernisse nur auf der Rückseite und auf beiden Seiten (Fig. 2-8)
4 Hindernisse nur auf der Vorderseite (Fig. 2-9)
5 Hindernisse nur auf der Vorder- und Rückseite (Fig. 2-10)
6 Hindernisse nur auf der Rückseite, beiden Seiten und der Oberseite (Fig. 2-11)

• Setzen Sie keine als Sonderzubehör erhältlichen Luftauslassführungen dazu ein, den 
Luftstrom nach oben umzuleiten.

2.4.3. Installation mehrerer Außenanlagen (Siehe letzte Seite)
Mindestens 50 mm Freiraum zwischen den Geräten lassen.
In jedem Einzelfall die jeweiligen Zahlenangaben beachten.
1 Hindernisse nur auf der Rückseite (Fig. 2-12)
2 Hindernisse nur auf der Rück- und Oberseite (Fig. 2-13)

• Es dürfen nicht mehr als drei Anlagen nebeneinander installiert werden. Lassen Sie zusätzlich 
einen Freiraum wie dargestellt.

• Setzen Sie keine als Sonderzubehör erhältlichen Luftauslassführungen dazu ein, den 
Luftstrom nach oben umzuleiten.

3 Hindernisse nur auf der Vorderseite (Fig. 2-14)
4 Hindernisse nur auf der Vorder- und Rückseite (Fig. 2-15)
5 Einzelanlagen in paralleler Anordnung (Fig. 2-16)

* Bei Verwendung einer als Sonderzubehör erhältlichen Luftauslassführung zur Umleitung 
des Luftstroms nach oben muss der Freiraum mindestens 500 mm betragen.

6 Mehrfachanlagen in paralleler Anordnung (Fig. 2-17)
* Bei Verwendung einer als Sonderzubehör erhältlichen Luftauslassführung zur Umleitung 

des Luftstroms nach oben muss der Freiraum mindestens 1000 mm betragen.
7 Anlagen in gestapelter Anordnung (Fig. 2-18)

• Es können maximal zwei Anlagen übereinander gestapelt werden.
• Es dürfen nicht mehr als zwei Anlagenstapel nebeneinander installiert werden. Lassen Sie 

zusätzlich einen Freiraum wie dargestellt.

A

B
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3. Einbau der Außenanlage

4. Installation der Kältemittelrohrleitung

Fig. 3-1

(mm)

B

4.1.  Vorsichtsmaßnahmen bei Geräten, in denen das Kältemittel R410A verwendet wird

M
ax

. 3
0

Min. 50

Min. 500

Wenn sich Luft mit dem Kältemittel vermischt, kann 
dies zu einem ungewöhnlich hohen Druck in der Käl-
temittelleitung führen und eine Explosion oder andere 
Gefahren verursachen.
Die Verwendung eines anderen als des für das System 
angegebenen Kältemittels führt zu mechanischem 
Versagen, einer Fehlfunktion des Systems oder einer 
Beschädigung des Geräts. Im schlimmsten Fall kann 
sie ein schwerwiegendes Hindernis für die Aufrechter-
haltung der Produktsicherheit darstellen.

Rohrgröße (mm) ø6,35 ø9,52 ø12,7 ø15,88
Stärke (mm) 0,8 0,8 0,8 1,0

ø19,05 ø22,2 ø25,4 ø28,58
1,0 1,0 1,0 1,0

•  Verwenden Sie keine dünneren Rohre als oben 
angegeben.

•  Verwenden Sie 1/2 H- oder H-Rohre, wenn der 
Durchmesser 22,2 mm oder mehr beträgt.

• Nachstehend nicht aufgeführte Vorsichtsmaß-
nahmen für die Verwendung von Außenanlagen mit 
dem Kältemittel R410A finden Siehe 1.4.

• Tragen Sie eine kleine Menge Esteröl/Etheröl oder Alkyl-
benzol als Kältemittelöl auf die Konusanschlüsse auf.

• Verwenden Sie zur Verbindung der Kältemittelrohr-
leitungen für nahtlose Rohre aus Kupfer und Kup-
ferlegierungen Kupfer-Phosphor C1220. Verwenden 
Sie Kältemittelrohre mit Stärken wie in der folgenden 
Tabelle angegeben. Vergewissern Sie sich, dass die 
Rohre von innen sauber sind und keine schädlichen 
Verunreinigung wie Schwefelverbindungen, Oxidati-
onsmittel, Fremdkörper oder Staub enthalten.
Verwenden Sie zum Hartlöten der Rohrleitungen 
ausschließlich nichtoxidierendes Hartlot, anderen-
falls wird der Kompressor beschädigt.

 Warnung:
Beim Installieren oder Umsetzen oder Warten der Außen-
anlage darf nur das angegebene Kältemittel (R410A) zur 
Befüllung der Kältemittelleitungen verwendet werden. 
Vermischen Sie es nicht mit anderem Kältemittel und las-
sen Sie nicht zu, dass Luft in den Leitungen zurückbleibt.

A M10 (3/8”) Schraube

B Bodenplatte

C So lang wie möglich.

D Entlüftungsöffnung

E Tief in den Grund einsetzen

• Die Anlage immer auf fester, ebener Oberfläche aufstellen, um Rattergeräusche 
beim Betrieb zu vermeiden. (Fig. 3-1)

<Spezifikationen des Fundaments>

Fundamentschraube M10 (3/8")

Betondicke 120 mm

Schraubenlänge 70 mm

Tragfähigkeit 320 kg

• Vergewissern, dass die Länge der Fundamentankerschraube innerhalb von  
30 mm von der Unterseite der Bodenplatte liegt.

• Die Bodenplatte der Anlage mit 4 M10 Fundamentankerbolzen an tragfähigen 
Stellen sichern.

Installation der Außenanlage
• Die Entlüftungsöffnung darf nicht blockiert werden. Wenn die Entlüftungsöffnung 

blockiert ist, wird der Betrieb behindert, und es besteht die Gefahr des Ausfalls 
der Anlage.

• Verwenden Sie bei der Installation der Anlage zusätzlich zur Anlagenboden-
platte bei Bedarf die Installationsöffnungen auf der Rückseite der Anlage zum 
Befestigen von Elektroleitungen usw. Verwenden Sie zum Installieren vor Ort 
Blechschrauben (ø 5 × 15 mm oder weniger).

 Warnung:
• Die Anlage muss sicher an einem Bauteil installiert 

werden, das das Gewicht der Anlage tragen kann. 
Wenn die Anlage an einem zu schwachen Bauteil 
befestigt wird, besteht die Gefahr, dass sie herabfällt 
und Sachschäden oder Verletzungen verursacht.

• Die Anlage muss entsprechend der Anweisungen 
installiert werden, um das Schadensrisiko bei Erd-
beben, Taifunen oder starken Winden zu minimieren. 
Ein falsch installiertes Gerät kann herabfallen und 
Sachschäden oder Verletzungen verursachen.

 Vorsicht:
• Installieren Sie die Anlage an einer starren Struktur, 

um übermäßige Betriebsgeräusche oder Vibrationen 
zu vermeiden.

A

C

E

D
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4. Installation der Kältemittelrohrleitung

90
°

± 
0,

5°

ø
A

R
0,4 - R

0,8

45°± 2 °

A (Fig. 4-1)
Kupferrohr Außendurchmesser

(mm)
Aufweitungsabmessungen

øA Abmessungen (mm)
ø6,35 8,7 - 9,1
ø9,52 12,8 - 13,2
ø12,7 16,2 - 16,6

ø15,88 19,3 - 19,7
ø19,05 23,6 - 24,0

B (Fig. 4-1)
Kupferrohr 

Außendurchmesser (mm)
Konusmutter

Außendurchmesser (mm)
Anzugsdrehmoment

(N·m)
ø6,35 17 14 - 18
ø6,35 22 34 - 42
ø9,52 22 34 - 42
ø12,7 26 49 - 61
ø12,7 29 68 - 82

ø15,88 29 68 - 82
ø15,88 36 100 - 120
ø19,05 36 100 - 120

A B

C

D

A Schneidwerkzeug
B Kupferrohr

Fig. 4-3

Fig. 4-2

Fig. 4-1

A Abmessungen der Aufweitungsschnitte
B Anzugsdrehmoment für die Konusmutter

4.2. Rohranschlüsse (Fig. 4-1)
• Wenn im Handel erhältliche Kupferrohre verwendet werden, Flüssigkeits- und 

Gasrohre mit im Handel erhältlichem Isoliermaterial (Hitzebeständig bis 100°C 
und mehr, Stärke 12 mm oder mehr) umwickeln. Direkter Kontakt mit der blanken 
Rohrführung kann zu Verbrennungen oder Erfrierung führen.

• Die in der Anlage befindlichen Teile der Ablassrohre sollten mit Isoliermaterial aus 
Schaumstoff (spezifisches Gewicht 0,03, Dicke 9 mm oder stärker) umwickelt werden.

• Vor dem Anziehen der Konusmutter eine dünne Schicht Kältemittel-Öl auf das 
Rohr und auf die Oberfläche des Sitzes an der Nahtstelle auftragen. A

• Mit zwei Schraubenschlüsseln die Rohrleitungsanschlüsse fest anziehen. B
• Nach Vornahme der Anschlüsse diese mit einem Leckdetektor oder Seifenlauge 

auf Gasaustritt untersuchen. 
• Tragen Sie Kältemaschinenöl auf die gesamte Konusauflagefläche auf. C
• Die Konusmuttern für die nachstehende Rohrgröße verwenden. D

SW75, 100 SHW80, 112

Gasseite Rohrgröße (mm) [15,88 [15,88

Flüssigkeitsseite Rohrgröße (mm) [9,52 [9,52

• Achten Sie beim Biegen der Rohre sorgfältig darauf, sie nicht zu zerbrechen. 
Biegungsradien von 100 mm bis 150 mm sind ausreichend.

• Achten Sie darauf, dass die Rohre keinen Kontakt mit dem Kompressor haben. 
Andernfalls könnten unnormale Geräusche oder Schwingungen auftreten.

1 Die Rohre müssen ausgehend von der Innenanlage miteinander verbunden werden.
 Die Konusmuttern müssen mit einem Drehmomentschlüssel festgezogen werden.
2  Weiten Sie die Flüssigkeits- und Gasrohre auf, und tragen Sie etwas Kältemittelöl 

auf (Vor Ort aufzutragen). 
• Wenn normale Rohrdichtungen verwendet werden, beachten Sie Tabelle 1 zum 

Aufweiten von Rohren für Kältemittel R410A.
 Die Abmessungen A können mit einem Messgerät zur Größenanpassung überprüft werden. 
Tabelle 1 (Fig. 4-2)

Kupferrohr 
Außendurchmesser 

(mm)

A (mm)
Aufweitungswerkzeug für R410A

Kupplungsbauweise
ø6,35 (1/4") 0 - 0,5
ø9,52 (3/8") 0 - 0,5
ø12,7 (1/2") 0 - 0,5
ø15,88 (5/8") 0 - 0,5
ø19,05 (3/4") 0 - 0,5

 Warnung:
Schließen Sie die Kältemittelleitungen beim Installieren 
des Geräts fest an, bevor Sie den Kompressor einschalten.

4.3. Kältemittelrohrleitung (Fig. 4-3)
Das Wartungspult D (4 Schrauben) und die vordere Leitungsabdeckung A  
(2 Schrauben) sowie die rückwärtige Leitungsabdeckung B (4 Schrauben) abnehmen.
1  Die Verbindungen der Kältemittelrohrleitungen für die Innen-/Außenanlage 

ausführen, wenn das Absperrventil der Außenanlage vollständig geschlossen ist.
2  Luftreinigung unter Vakuum vom Innenaggregat und dem Rohrleitungsanschluss aus.
3  Kontrollieren Sie nach dem Anschließen der Kältemittelrohrleitungen die ange-

schlossenen Rohre und die Innenanlage auf Gasaustritt. (Siehe 4.4. Verfahren 
zum Prüfen der Rohre auf Dichtigkeit.)

4  Eine Hochleistungs-Vakuumpumpe wird an der Wartungseinheit des Sperrven-
tils verwendet, um ein Vakuum für eine geeignete Zeit (mindestens eine Stunde 
zu erzeugen, nachdem -101 kPa (5 Torr)) erreicht sind, um das Rohrinnere 
vakuumzutrocknen. Prüfen Sie immer die Stärke des Vakuums am Kaliber 
des Rohrverteilers. Wenn Feuchtigkeit im Rohr verbleibt, wird die erforderliche 
Stärke des Vakuums bei kurzer Vakuumanwendung manchmal nicht erreicht.

  Nach der Vakuumtrocknung öffnen Sie die Sperrventile vollständig (sowohl für 
Kältemittel als auch für Gas) für das Außengerät. Auf diese Weise werden die Käl-
temittelleitungen von Innen- und Außengeräten vollständig miteinander verbunden.
• Wenn das Vakuumtrocknen nicht adäquat durchgeführt wird, verbleiben Luft 

und Wasserdampf in den Kühlkreisen und können einen anormalen Anstieg 
des Überdrucks, einen anormalen Abfall des Unterdrucks, Zersetzung des 
Kältemaschinenöls aufgrund von Feuchtigkeit usw. verursachen.

• Wenn die Sperrventile geschlossen bleiben und die Anlage betrieben wird, 
werden Kompressor und Steuerventile beschädigt.

• Suchen Sie nach Vornahme der Anschlüsse mit einem Gasaustrittsprüfgerät oder 
Seifenlauge nach Gasaustritt an den Rohrverbindungsstellen der Außenanlage.

• Verdrängen Sie die Luft aus den Kältemittelleitungen nicht mit dem Kältemittel 
aus der Anlage.

• Ziehen Sie nach Beendigung des Ventilbetriebs die Ventilkappen mit dem 
vorgeschriebenen Drehmoment an: 20 bis 25 N·m (200 bis 250 kgf·cm).

 Wird es versäumt, die Kappen wieder aufzusetzen und anzuziehen, tritt möglicher-
weise Kältemittel aus. Achten Sie auch darauf, die Innenseiten der Ventilkappen nicht 
zu beschädigen, da sie als Dichtung zur Verhinderung von Kältemittelaustritt dienen.

5  Dichten Sie die Seiten der Wärmeisolierung um die Leitungsanschlüsse herum mit einem 
Dichtungsmittel ab, um zu verhindern, dass Wasser in die Wärmeisolierung eindringt.

A Vordere Leitungsabdeckung
B Leitungsabdeckung
C Absperrventil
D Wartungspult
E Radius der Biegung : 100 mm - 150 mm

A

B

A

 

C

B

E

A

D
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4. Installation der Kältemittelrohrleitung

A Absperrventil <Flüssigkeitsseite>
B Absperrventil <Gasseite>
C Ausgang der Wartungseinheit
D Abschnitt öffnen/schließen

E Hausrohrleitung
F Versiegelt wie auf der Gasseite
G Rohrabdeckung

Fig. 4-6

I Maulschlüsselbereich 
 (Setzen Sie Maulschlüssel nur in diesem Bereich an. 

Anderenfalls können Kühlmittellecks entstehen.)
J Abdichtungsbereich 
 (Dichten Sie das Ende des Rohrisolierungsmaterials im 

Rohranschlussbereich mit einem geeigneten Material 
Ihrer Wahl ab, so dass kein Wasser in das Isolierungs-
material eindringen kann.)

A Ventil
B Anlagenseite
C Handgriff
D Kappe
E Hausrohrleitungsseite
F Rohrabdeckung
G Ausgang der Wartungseinheit
H Schraubenschlüsselöffnung

A

B

C

D

Fig. 4-5

Modell Zulässige Rohr-
länge

Zulässige vertikale 
Differenz

Zusätzliche Kältemittelfüllmenge

11 - 20 m 21 - 30 m 31 - 40 m 41 - 50 m 51 - 60 m 61 - 75 m

SW75 2 m - 40 m -30 m 0,6 kg 1,2 kg 1,8 kg — — —

SW100, 120 2 m - 75 m -30 m 0,2 kg 0,4 kg 1,0 kg 1,4 kg 1,6 kg 1,8 kg

SHW80, 112 2 m - 75 m -30 m — — 0,6 kg 1,0 kg 1,2 kg 1,4 kg

Fig. 4-4

Fig. 4-7

* Die Abbildung links ist nur ein Beispiel. Die 
Form des Absperrventils, die Position des 
Ausgangs der Wartungseinheit etc. können 
modellabhängig abweichen.

* Nur Bereich A drehen.
 (Die Bereiche A und B nicht weitere 

gegeneinander anziehen.)

C Füllschlauch
D Ausgang der Wartungseinheit

4.4.  Verfahren zum Prüfen der Rohre auf Dichtigkeit 
(Fig. 4-4)

(1) Schließen Sie die Prüfwerkzeuge an.
• Vergewissern Sie sich, dass die Sperrventile A B geschlossen sind und 

öffnen Sie sie nicht.
• Bauen Sie über die Wartungseinheit C des Flüssigkeitssperrventils A Druck 

in den Kältemittelleitungen auf.
(2) Bauen Sie den Druck nicht sofort auf den angegebenen Wert auf, sondern 

erhöhen Sie ihn nach und nach.
1 Bauen Sie einen Druck von 0,5 MPa (5 kgf/cm2G) auf, warten Sie fünf 

Minuten, und vergewissern Sie sich dann, dass der Druck nicht abfällt.
2 Bauen Sie einen Druck von 1,5 MPa (15 kgf/cm2G) auf, warten Sie fünf 

Minuten, und vergewissern Sie sich dann, dass der Druck nicht abfällt.
3 Bauen Sie einen Druck von 4,15 MPa (41,5 kgf/cm2G) auf und messen Sie 

Umgebungstemperatur und Kältemitteldruck.
(3) Wenn der angegebene Druck einen Tag lang gehalten wird und nicht abfällt, 

haben die Rohre den Test bestanden, und es entweicht keine Luft.
• Wenn sich die Umgebungstemperatur um 1°C ändert, ändert sich dabei 

der Druck um etwa 0,01 MPa (0,1 kgf/cm2G). Nehmen Sie die erforderlichen 
Korrekturen vor.

(4) Wenn der Druck in den Schritten (2) oder (3) abfällt, entweicht Gas. Suchen 
Sie nach der Gasaustrittsstelle.

4.5. Verfahren zum Öffnen des Absperrventils
Die Öffnungsmethode des Sperrventils variiert je nach Typ des Außengerätes. 
Verwenden Sie die jeweilige Methode zum Öffnen der Sperrventile.
(1) Gasseite (Fig. 4-5)
1  Entfernen Sie die Kappe, ziehen Sie den Griff zu sich und drehen ihn zum 

Öffnen 1/4 Drehung nach links.
2  Prüfen Sie, ob das Absperrventil vollständig geöffnet ist, drücken Sie den Griff 

zurück und setzen Sie dann die Kappe wieder auf und schrauben sie fest.
(2) Flüssigkeitsseite (Fig. 4-6)
1  Entfernen Sie die Kappe und drehen Sie die Ventilstange mit einem 4 mm-

Sechskantschlüssel bis zum Anschlag gegen den Uhrzeigersinn. Hören Sie 
auf zu drehen, wenn der Anschlag erreicht ist.

 (ø 9,52: Etwa 10 Umdrehungen)
2  Prüfen Sie, ob das Absperrventil vollständig geöffnet ist, drücken Sie den Griff 

zurück und setzen Sie dann die Kappe wieder auf und schrauben sie fest.

Die Kältemittelrohre sind zum Schutz umwickelt.
• Die Rohre können vor oder nach dem Anschließen bis zu einem Durchmesser von ø90 

mit einer Schutzumwicklung versehen werden. Schneiden Sie das Loch zum Ausbrechen 
in der Rohrabdeckung entlang der Einkerbung aus, und umwickeln Sie die Rohre.

Rohreingangsöffnung
• Dichten Sie den Rohreinlass um die Rohre herum mit Dichtmasse oder Spachtel, 

so dass keine Zwischenräume mehr vorhanden sind. (Wenn die Zwischenräume 
nicht abgedichtet sind, ist kein ausreichender Lärmschutz gegeben oder Wasser 
und Schmutz dringen in die Anlage ein und können ihren Ausfall verursachen.)

Vorsichtsmaßnahmen bei Verwendung des Füllventils 
(Fig. 4-7)
Den Ausgang der Wartungseinheit bei der Installation nicht 
zu fest anziehen, da sich andernfalls der Ventileinsatz 
verformen und lösen kann, so dass Gas entweichen kann.
Wenn Bereich B in die gewünschte Position gebracht ist, 
nur den Bereich A drehen und festziehen.
Die Bereiche A und B nicht weitere gegeneinander anzie-
hen, wenn Bereich A festgezogen ist.

4.6. Zugabe von Kältemittel
• Eine zusätzliche Füllung ist bei dieser Anlage nicht erforderlich, wenn die Rohr-

länge 10 m nicht überschreitet.
• Wenn die Länge der Rohrleitung 10 m überschreitet, zusätzliches Kältemittel R410A 

gemäß zulässiger Rohrlängenangabe in der Tabelle unten in die Anlage einfüllen.
* Füllen Sie bei ausgeschalteter Anlage diese durch das Flüssigkeitssperrventil 

mit weiterem Kältemittel, nachdem in den Rohrverlängerungen und der 
Innenanlage ein Vakuum erzeugt wurde.

 Wenn die Anlage läuft, füllen Sie über das Absperrventil mittels eines Sicherheits-
füllers Kältemittel nach. Kältemittel darf nicht direkt in das Absperrventil eingefüllt 
werden.

* Vermerken Sie nach dem Füllen der Anlage mit Kältemittel die hinzugefügte 
Kältemittelmenge auf dem (an der Anlage angebrachten) Wartungsaufkleber.

 Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt “1.4. Einsatz von Außenanlagen 
mit dem Kältemittel R410A”.

• Gehen Sie bei der Installation von mehreren Anlagen sorgfältig vor. Ein Anschluss 
an die falsche Innenanlage kann zu abnorm hohem Druck führen und die Leistung 
der Anlage stark beeinträchtigen.
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5. Verrohrung der Dränage

7. Elektroarbeiten

6. Wasserrohrarbeiten

L N S1 S2 S3

J

J

L1 L2 L3 N S1 S2 S3

J

J

■ Einphasig

■ Dreiphasig

7.1. Außenanlage (Fig. 7-1, Fig. 7-2)
 1 Die Bedienungsplatte abnehmen.
 2 Die Kabel gemäß der Fig. 7-1 und der Fig. 7-2 verdrahten.

Modell Minimale Wassermenge (L)
SW75 32
SW100 43
SHW80 34

SHW112 48

Ergreifen Sie unbedingt Gefrierschutzmaßnahmen wie etwa die Anwendung einer Gefrierschutzlösung, wenn Sie das Gerät bei niedrigen Umgebungstemperaturen (unter 
0 °C) im Kühlbetrieb verwenden.

Fig. 7-1

Fig. 7-2

Dränagerohranschluss der Außenanlage (Baureihe PUHZ-SW)
Wenn eine Abflussrohrleitung erforderlich ist, den Abflussstopfen oder die Ablaufpfanne (Zubehör) verwenden.
Die Baureihe PUHZ-SHW kann aufgrund der Spezifikation für den Einsatz in kalten Gegenden nicht an eine Abflussrohrleitung angeschlossen werden.

Abflussstopfen PAC-SG61DS-E
Ablaufpfanne PAC-SJ83DP-E

Minimale Wassermenge
Die folgende Wassermenge ist für den Wasserkreislauf erforderlich.

A Innenanlage
 (Schnittstelleneinheit/
 Flusstemp.-Controller)

B  Außenanlage

C Fernbedienung

D Hauptschalter
 (Erdschlussschalter)

E Erdung

F Klemmleiste

G Anschlussklemmblock Innen-/Außenanlage (S1, S2, S3)

H Wartungspult

J Erdungsklemme

k Verlegen Sie die Kabel so, dass sie die Mitte des Wartungspults nicht berühren.

Hinweis: 
Wenn das Schutzblech am Schaltkasten zur Bedienung und Wartung entfernt wur-
de, dafür sorgen, dass es wieder angebracht wird.

 Vorsicht:
 Einbau der N-Leitung sicherstellen. Ohne N-Leitung 
können Schäden an der Anlage auftreten.

H

K

G

F
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7. Elektroarbeiten

 Warnung:
· Bei der Steuerleitung A gibt es auf Grund der Auslegung des Stromkreises, der keine Isolierung zwischen 

Netzleitung und Übertragungsleitung hat, an der Klemme S3 ein Hochspannungspotential. Daher bitte bei 
der Wartung den Netzstrom ausschalten. Auch bitte die Klemmen S1, S2, S3 nicht berühren, wenn Netz-
strom anliegt. Wenn zwischen Innen- und Außengerät ein Trennschalter eingesetzt werden soll, bitte einen 
3-poliger Schalter verwenden.

S1

S2

S3

S1

S2

S3

“A-Steuerung” 
der

Außenanlage

 Stromversorgung

Trennschalter

Innenanlage 
(Schnittstel-
leneinheit/
Flusstemp.-
Controller)

Spleißen Sie niemals das Netzkabel oder das Verbindungskabel zwischen Innenaggregat und Außengerät, da es andernfalls zu Rauchentwicklung, einem Brand oder 
einem Kommunikationsfehler kommen kann.

7.2. Elektrische Feldverdrahtung

Außenanlage Modell
SW75V

SHW80V
SW100V

SHW112V
SW75, 100Y

SHW80, 112Y

Außenanlage Stromversorgung
~/N (Eine), 

50 Hz, 230 V
~/N (Eine), 

50 Hz, 230 V
3N~ (3Ph 4-adrig), 

50 Hz, 400 V
Eingangsstromstärke der Außenanlage Hauptschalter 
(Unterbrecher)

*1 25 A 32 A 16 A
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(m
m2 ) Außenanlage Stromversorgung 3 × Min. 2,5 3 × Min. 4 5 × Min. 1,5

Innenanlage-Außenanlage *2 3 × 1,5 (Polar) 3 × 1,5 (Polar) 3 × 1,5 (Polar)

Erdungsleitung der Innen-/Außenanlage *2 1 × Min. 1,5 1 × Min. 1,5 1 × Min. 1,5

Fernbedienung-Innenanlage *3 2 × 0,3 (Nicht polar) 2 × 0,3 (Nicht polar) 2 × 0,3 (Nicht polar)
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Außenanlage L1-N, L2-N, L3-N (3 Phasen)
*4 230 V AC 230 V AC 230 V AC

Innenanlage-Außenanlage S1-S2 *4 230 V AC 230 V AC 230 V AC

Innenanlage-Außenanlage S2-S3 *4 24 V DC 24 V DC 24 V DC

Fernbedienung-Innenanlage *4 12 V DC 12 V DC 12 V DC

*1. An jedem der einzelnen Pole einen Erdschlussunterbrecher (NV) mit einem Kontaktabstand von mindestens 3,0 mm einsetzen.
 Darauf achten, dass der Stromunterbrecher mit harmonischen Oberschwingungen kompatibel ist. 
 Stets einen Stromunterbrecher verwenden, der mit harmonischen Oberschwingungen kompatibel ist, da dieses Gerät einen Umwandler besitzt. 
 Wird ein ungeeigneter Unterbrecher verwendet, kann dies zu einem mangelhaften Betrieb des Umwandlers führen.
*2. Max. 45 m
 Wenn 2,5 mm2 verwendet werden, max. 50 m
 Wenn 2,5 mm2 verwendet werden und S3 getrennt ist, max. 80 m
*3. Das Fernbedienungszubehör ist mit einer Elektroleitung von 10 m ausgestattet.
*4. Die Angaben gelten NICHT immer gegenüber der Erdleitung.
 Klemme S3 hat 24 V DC Gleichstrom gegenüber Klemme S2. Zwischen den Klemmen S3 und S1 gibt es keine elektrische Isolierung durch den Transformator oder eine andere elektrische Vorrichtung.

Hinweise: 1. Die Größe der Elektroleitung muß den jeweiligen örtlichen und nationalen gesetzlichen Vorschriften entsprechen.
2. Betriebsstromversorgungskabel und die Kabel zwischen Steuerteil und Außenanlage sollen nicht leichter als polychloropren-beschichtete 

flexible Kabel sein. (Design 60245 IEC 57)
3. Verbinden Sie immer die Kabel zwischen Steuerteil und Außenanlage direkt mit den Anlagen (Zwischenverbindungen sind nicht zulässig). 

Zwischenverbindungen können zu Kommunikationsfehlern führen. Falls Wasser am Zwischenverbindungspunkt eintritt, kann die Erdisolierung 
beeinträchtigt oder schlechter elektrischer Kontakt verursacht werden.
(Wenn eine Zwischenverbindung erforderlich ist, treffen Sie immer Maßnahmen, um Eintringen von Wasser in die Kabel zu verhindern.)

4. Eine Erdleitung, die länger als andere Kabel ist, installieren.
5. Richten Sie kein System ein, dessen Spannungsversorgung häufig ein- und ausgeschaltet wird.
6. Verwenden Sie flammwidrige Verteilerkabel für die Spannungszuleitung.
7. Verlegen Sie die Leitung ordnungsgemäß, so dass sie nicht mit der Blechkante oder einer Schraubenspitze in Berührung kommt.

3-poliger Trennschalter
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Hinweis:
a) Es können bis zu 6 Einheiten angeschlossen werden.
b) Wählen Sie ein einzelnes Modell für alle Einheiten.
c)  Lesen Sie bezüglich der Dip-Schaltereinstellungen für das Innengerät im 

Installationshandbuch des Innengeräts nach.

Stellen Sie die Kühlmitteladresse mit dem Dip-Schalter der Außenanlage ein.

SW1 Funktionseinstellung

SW1 Einstellung Kühlmittel-
adresse SW1 Einstellung Kühlmittel-

adresse

ON
OFF

3 4 5 6 7
00

ON
OFF

3 4 5 6 7
03

ON
OFF

3 4 5 6 7
01

ON
OFF

3 4 5 6 7
04

ON
OFF

3 4 5 6 7
02

ON
OFF

3 4 5 6 7
05

8. Spezielle Funktionen

9. Systemsteuerung

10. Technische Daten

8.1. Kältemittel sammeln (Abpumpen)
Gehen Sie zum Sammeln des Kältemittels wie im Folgenden beschrieben vor, wenn die 
Innen- oder die Außenanlage an einen anderen Aufstellungsort transportiert werden soll.
1 Schalten Sie die Anlage ein (Leistungsschalter).

* Vergewissern Sie sich nach dem Einschalten, dass auf der Fernbedienung nicht 
“CENTRALLY CONTROLLED” (ZENTRAL GESTEUERT) angezeigt wird. Falls 
“CENTRALLY CONTROLLED” (ZENTRAL GESTEUERT) angezeigt wird, kann 
das Sammeln (Abpumpen) des Kältemittels nicht normal abgeschlossen werden.

* Die Kommunikation zwischen Innen- und Außenanlage startet etwa 3 Minuten 
nach Einschalten der Stromversorgung (Trennschalter). Starten Sie den 
Abpump-Betrieb 3 bis 4 Minuten nach Einschalten der Stromversorgung (Trenn-
schalter).

* Trennen Sie bei der Steuerung mehrerer Einheiten vor dem Einschalten die 
Verkabelung zwischen der Haupt-Innenanlage und der Neben-Innenanlage. 
Ausführliche Informationen finden Sie in der Installationsanleitung für die Innen-
anlage.

2 Stellen Sie nach dem Schließen des Flüssigkeitssperrventils den SWP-Schalter 
auf der Schalttafel der Außenanlage auf ON/EIN ein. Der Kompressor (Außenan-
lage) und die Ventilatoren (Innen- und Außenanlagen) beginnen zu arbeiten und 
der Kältemittelsammelvorgang setzt ein. LED1 und LED2 auf der Schalttafel der 
Außenanlage leuchten.
* Stellen Sie den SWP-Schalter (ein Tastschalter) nur dann auf ON/EIN, wenn 

die Anlage ausgeschaltet ist. Allerdings kann der Kältemittelsammelvorgang 
auch dann nicht durchgeführt werden, wenn die Anlage ausgeschaltet und 
der SWP-Schalter weniger als 3 Minuten, nachdem sich der Kompressor 
ausschaltet, auf ON/EIN eingestellt wird. Warten Sie, bis der Kompressor 
mindestens 3 Minuten lang ausgeschaltet ist, und stellen Sie dann den 
SWP-Schalter erneut auf ON/EIN.

3 Da die Anlage sich etwa 2 bis 3 Minuten nach dem Sammeln des Kältemittels 
automatisch ausschaltet (LED1 aus und LED2 leuchtet), stellen Sie sicher, 
dass das Gassperrventil unverzüglich geschlossen wird. Wenn LED1 
leuchtet und LED2 aus ist und die Außenanlage ausgeschaltet ist, wird der 
Kältemittelsammelvorgang nicht ordnungsgemäß ausgeführt. Öffnen Sie das 
Flüssigkeitssperrventil vollständig, und wiederholen Sie dann nach Ablauf von 
3 Minuten Schritt 2.
* Wenn das Sammeln des Kältemittels normal abgeschlossen wurde (LED1 aus 

und LED2 leuchtet), bleibt die Anlage ausgeschaltet, bis die Stromversorgung 
ausgeschaltet wird.

4 Unterbrechen Sie die Stromversorgung (Leistungsschalter).
* Beachten Sie, dass bei langen Verlängerungsrohren und großer Kältemittelmen-

ge möglicherweise kein Abpumpen durchgeführt werden kann. Bei Durchführung 
des Abpumpbetriebs dafür sorgen, dass der Unterdruck auf etwa 0 MPa 
(Messwert) abgesenkt wird.

 Warnung:
Schalten Sie beim Abpumpen des Kältemittels den 
Kompressor ab, bevor die Kältemittelleitungen ge-
trennt werden. Der Kompressor kann zerplatzen, 
wenn Luft etc. eindringt.

Außenmodell PUHZ-
SW75VAA

PUHZ-
SW100VAA

PUHZ-
SHW80VAA

PUHZ-
SHW112VAA

PUHZ-
SW75YAA

PUHZ- 
SW100YAA

PUHZ- 
SHW80YAA

PUHZ- 
SHW112YAA

Stromversorgung V / Phase / Hz 230 / Einzelgerät / 50 400 / Drei / 50

Abmessungen (H × B × T) mm 1050 x 1020 x 480

Schallleistungspegel *1
(Heizbetrieb) dB(A) 58 60 59 60 58 60 59 60

*1 Gemessen unter Nennbetriebsfrequenz.



EC DECLARATION OF CONFORMITY
EG-KONFORMITÄTSERKLÄRUNG
DÉCLARATION DE CONFORMITÉ CE
EG-CONFORMITEITSVERKLARING
DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD CE

DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ CE
ΔΗΛΩΣΗ ΠΙΣΤΟΤΗΤΑΣ ΕΚ
EY-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS
DECLARAÇÃO DE CONFORMIDADE CE

EU-OVERENSSTEMMELSESERKLÆRING
EG-DEKLARATION OM ÖVERENSSTÄMMELSE
EC UYGUNLUK BEYANI
ДЕКЛАРАЦИЯ СООТВЕТСТВИЯ НОРМАМ ЕС

CE-ERKLÆRING OM SAMSVAR
ES PROHLÁŠENÍ O SHODĚ
DEKLARACJA ZGODNOŚCI WE
ЕС ДЕКЛАРАЦИЯ ЗА СЪОТВЕТСТВИЕ

MITSUBISHI ELECTRIC AIR CONDITIONING SYSTEMS EUROPE LTD.
NETTLEHILL ROAD, HOUSTOUN INDUSTRIAL ESTATE, LIVINGSTON, EH54 5EQ, SCOTLAND, UNITED KINGDOM

hereby declares under its sole responsibility that the air conditioners and heat pumps described below for use in residential, commercial and light-industrial environments:
erklärt hiermit auf seine alleinige Verantwortung, dass die Klimaanlagen und Wärmepumpen für das häusliche, kommerzielle und leicht-industrielle Umfeld wie unten beschrieben:
déclare par la présente et sous sa propre responsabilité que les climatiseurs et les pompes à chaleur décrits ci-dessous, destinés à un usage dans des environnements résidentiels, com-
merciaux et d’industrie légère :
verklaart hierbij onder eigen verantwoordelijkheid dat de voor residentiële, commerciële en licht-industriële omgevingen bestemde airconditioners en warmtepompen zoals onderstaand 
beschreven:
por la presente declara bajo su única responsabilidad que los acondicionadores de aire y bombas de calor descritas a continuación para su uso en entornos residenciales, comerciales y 
de industria ligera:
conferma con la presente, sotto la sua esclusiva responsabilità, che i condizionatori d’aria e le pompe di calore descritti di seguito e destinati all’utilizzo in ambienti residenziali, commerciali 
e semi-industriali:
με το παρόν πιστοποιεί με αποκλειστική της ευθύνη ότι οι τα κλιματιστικά και οι αντλίες θέρμανσης που περιγράφονται παρακάτω για χρήση σε οικιακό, επαγγελματικό και ελαφριάς  βιομη-
χανίας περιβάλλοντα:
através da presente declara sob sua única responsabilidade que os aparelhos de ar condicionado e bombas de calor abaixo descritos para uso residencial, comercial e de indústria ligeira:
erklærer hermed under eneansvar, at de herunder beskrevne airconditionanlæg og varmepumper til brug i privat boligbyggeri, erhvervsområder og inden for let industri:
intygar härmed att luftkonditioneringarna och värmepumparna som beskrivs nedan för användning i bostäder, kommersiella miljöer och lätta industriella miljöer:
ev, ticaret ve hafif sanayi ortamlarında kullanım amaçlı üretilen ve aşağıda açıklanan klima ve ısıtma pompalarıyla ilgili aşağıdaki hususları yalnızca kendi sorumluluğunda beyan eder:
настоящим заявляет и берет на себя исключительную ответственность за то, что кондиционеры и тепловые насосы, описанные ниже и предназначенные для эксплуатации в 
жилых помещениях, торговых залах и на предприятиях легкой промышленности:
erklærer et fullstendig ansvar for undernevnte klimaanlegg og varmepumper ved bruk i boliger, samt kommersielle og lettindustrielle miljøer:
vakuuttaa täten yksinomaisella vastuullaan, että jäljempänä kuvatut asuinrakennuksiin, pienteollisuuskäyttöön ja kaupalliseen käyttöön tarkoitetut ulkoyksiköt ja lämpöpumput:
tímto na vlastní odpovědnost prohlašuje, že níže popsané klimatizační jednotky a tepelná čerpadla pro použití v obytných prostředích, komerčních prostředích a prostředích lehkého průmyslu:
niniejszym oświadcza na swoją wyłączną odpowiedzialność, że klimatyzatory i pompy ciepła opisane poniżej, są przeznaczone do zastosowań w środowisku mieszkalnym, handlowym i 
lekko uprzemysłowionym:
декларира на своя собствена отговорност, че климатиците и термопомпите, описани по-долу, за употреба в жилищни, търговски и леки промишлени условия:

MITSUBISHI ELECTRIC, PUHZ-SW75VAA*, PUHZ-SW75VAA*-BS, PUHZ-SW100VAA*, PUHZ-SW100VAA*-BS, PUHZ-SW75YAA*, PUHZ-SW75YAA*-BS, PUHZ-SW100YAA*, 
PUHZ-SW100YAA*-BS, PUHZ-SW75VAA*-SC, PUHZ-SW75YAA*-SC
PUHZ-SHW80VAA*, PUHZ-SHW80VAA*-BS, PUHZ-SHW112VAA*, PUHZ-SHW112VAA*-BS, PUHZ-SHW80YAA*, PUHZ-SHW80YAA*-BS, PUHZ-SHW112YAA*,
PUHZ-SHW112YAA*-BS

 * : , , 1, 2, 3, · · · , 9

Note: Its serial number is on the nameplate of the product.
Hinweis: Die Seriennummer befindet sich auf dem Kennschild des Produkts.
Remarque : Le numéro de série de l’appareil se trouve sur la plaque du produit.
Opmerking: het serienummer staat op het naamplaatje van het product.
Nota: El número de serie se encuentra en la placa que contiene el nombre del producto.
Nota: il numero di serie si trova sulla targhetta del prodotto.
Σημείωση: Ο σειριακός του αριθμός βρίσκεται στην πινακίδα ονόματος του προϊόντος.
Nota: o número de série encontra-se na placa que contém o nome do produto.
Bemærk: Serienummeret står på produktets fabriksskilt.

Obs: Serienumret finns på produktens namnplåt.
Not: Seri numarası ürünün isim plakasında yer alır.
Примечание: серийный номер указан на паспортное табличке изделия.
Merk: Serienummeret befinner seg på navneplaten til produktet. 
Huomautus: Sarjanumero on merkitty laitteen arvokilpeen.
Poznámka: Příslušné sériové číslo se nachází na štítku produktu.
Uwaga: Numer seryjny znajduje się na tabliczce znamionowej produktu.
Забележка: Серийният номер е на табелката на продукта.

Directives
Richtlinien
Directives
Richtlijnen
Directivas
Direttive
Οδηγίες
Directivas
Direktiver

Direktiv
Direktifler
Директивы
Direktiver
Direktiivit
Směrnice
Dyrektywy
Директиви

2014/35/EU: Low Voltage
2006/42/EC: Machinery
2014/30/EU: Electromagnetic Compatibility
2009/125/EC: Energy-related Products
2011/65/EU: RoHS

Issued:  1  August 2017 Takashi TANABE
UNITED KINGDOM   Manager, Quality Assurance Department



<ENGLISH>
English is original. The other languages versions are trans-
lation of the original.

<ESPAÑOL>
El idioma original del documento es el inglés. Las versio-
nes en los demás idiomas son traducciones del original.

<DEUTSCH>
Das Original ist in Englisch. Die anderen Sprachversionen 
sind vom Original übersetzt.

<ITALIANO>
Il testo originale è redatto in lingua Inglese. Le altre versioni 
linguistiche rappresentano traduzioni dell’originale.

<FRANÇAIS>
L’anglais est l’original. Les versions fournies dans d’autres lan-
gues sont des traductions de l’original.

<NEDERLANDS>
Het Engels is het origineel. De andere taalversies zijn ver-
talingen van het origineel.

 CAUTION

 CUIDADO VORSICHT

 ATTENZIONE PRECAUTION

 VOORZICHTIG
• Refrigerant leakage may cause suffocation. Provide ventilation 

in accordance with EN378-1.
• Be sure to wrap insulation around the piping. Direct contact with 

the bare piping may result in burns or frostbite.
• Never put batteries in your mouth for any reason to avoid ac-

cidental ingestion.
• Battery ingestion may cause choking and/or poisoning.
• Install the unit on a rigid structure to prevent excessive operation 

sound or vibration.
• The A-weighted sound pressure level is below 70dB.
• This appliance is intended to be used by expert or trained users 

in shops, in light industry and on farms, or for commercial use by 
lay persons.

• Las pérdidas de refrigerante pueden causar asfixia. Se debe 
proporcionar la ventilación determinada en EN378-1.

• Asegúrese de colocar el aislante alrededor de las tuberías. El 
contacto directo con la tubería puede ocasionar quemaduras o 
congelación.

• Para evitar una ingestión accidental, no coloque las pilas en su 
boca bajo ningún concepto.

• La ingestión de las pilas puede causar asfixia y/o envenena-
miento.

• Coloque la unidad en una estructura rígida para evitar que se produz-
can sonidos o vibraciones excesivos debidos a su funcionamiento.

• El nivel de presión acústica ponderado A es inferior a 70 dB.
• Este aparato está destinado a su uso por parte de usuarios ex-

pertos o capacitados en talleres, industrias ligeras y granjas, o a 
su uso comercial por parte de personas no expertas.

• Wenn Kältemittel austritt, kann dies zu Ersticken führen. Sorgen 
Sie in Übereinstimmung mit EN378-1 für Durchlüftung.

• Die Leitungen müssen isoliert werden. Direkter Kontakt mit nicht isolier-
ten Leitungen kann zu Verbrennungen oder Erfrierungen führen.

• Nehmen Sie niemals Batterien in den Mund, um ein versehentli-
ches Verschlucken zu vermeiden.

• Durch das Verschlucken von Batterien kann es zu Erstickungen 
und/oder Vergiftungen kommen.

• Installieren Sie das Gerät auf einem stabilen Untergrund, um über-
mäßige Betriebsgeräusche oder -schwingungen zu vermeiden.

• Der A-gewichtete Schalldruckpegel ist niedriger als 70dB.
• Dieses Gerät ist vorgesehen für die Nutzung durch Fachleute 

oder geschultes Personal in Werkstätten, in der Leichtindustrie 
und in landwirtschaftlichen Betrieben oder für die kommerzielle 
Nutzung durch Laien.

• Le perdite di refrigerante possono causare asfissia. Prevedere 
una ventilazione adeguata in conformità con la norma EN378-1.

• Accertarsi di applicare materiale isolante intorno alle tubature. 
Il contatto diretto con le tubature non schermate può provocare 
ustioni o congelamento.

• Non introdurre in nessun caso le batterie in bocca onde evitare 
ingestioni accidentali.

• L’ingestione delle batterie può provocare soffocamento e/o av-
velenamento.

• Installare l’unità su una struttura rigida in modo da evitare rumo-
re o vibrazioni eccessivi durante il funzionamento.

• Il livello di pressione del suono ponderato A è inferiore a 70dB.
• Questa apparecchiatura è destinata all’utilizzo da parte di utenti 

esperti o addestrati in negozi, industria leggera o fattorie oppure 
a un uso commerciale da parte di persone non esperte.

• Une fuite de réfrigérant peut entraîner une asphyxie. Fournissez 
une ventilation adéquate en accord avec la norme EN378-1.

• Assurez-vous que la tuyauterie est enveloppée d’isolant. Un 
contact direct avec la tuyauterie nue peut entraîner des brûlures 
ou des engelures.

• Ne mettez jamais des piles dans la bouche pour quelque raison que ce soit 
pour éviter de les avaler par accident.

• Le fait d’ingérer des piles peut entraîner un étouffement et/ou un 
empoisonnement.

• Installez l’appareil sur une structure rigide pour prévenir un bruit de fonction-
nement et une vibration excessifs.

• Le niveau de pression acoustique pondéré est en dessous de 70 dB.
• Cet appareil est conçu pour un utilisateur expert ou les utilisateurs for-

més en magasin, dans l’industrie légère et dans l’agriculture ou dans le 
commerce par le profane.

• Het lekken van koelvloeistof kan verstikking veroorzaken. Zorg voor 
ventilatie in overeenstemming met EN378-1.

• Isoleer de leidingen met isolatiemateriaal. Direct contact met de 
onbedekte leidingen kan leiden tot brandwonden of bevriezing.

• Stop nooit batterijen in uw mond om inslikking te voorkomen.
• Het inslikken van batterijen kan verstikking of vergiftiging veroor-

zaken.
• Installeer het apparaat op een stabiele structuur om overmatig la-

waai of trillingen te voorkomen.
• Het niveau van de geluidsdruk ligt onder 70 dB(A).
• Dit apparaat is bedoeld voor gebruik door ervaren of opgeleide 

gebruikers in werkplaatsen, in de lichte industrie en op boerde-
rijen, of voor commercieel gebruik door leken.



<DANSK>
Engelsk er originalen. De andre sprogversioner er over-
sættelser af originalen.

<SVENSKA>
Engelska är originalspråket. De övriga språkversionerna är 
översättningar av originalet..

<TÜRKÇE>
Aslı İngilizce’dir. Diğer dillerdeki sürümler aslının çevirisi-
dir.

<РУССКИЙ>
Языком оригинала является английский. Версии на дру-
гих языках являются переводом оригинала.

 FORSIGTIG

 FÖRSIKTIGHET

 DİKKAT

 ОСТОРОЖНО
• Lækage af kølemiddel kan forårsage kvælning. Sørg for udluft-

ning i overensstemmelse med EN378-1.
• Sørg for at pakke rørene ind i isolering. Direkte kontakt med 

ubeklædte rør kan forårsage forbrændinger eller forfrysninger.
• Batterier må under ingen omstændigheder tages i munden for at 

forhindre utilsigtet indtagelse.
• Indtagelse af batterier kan forårsage kvælning og/eller forgift-

ning.
• Installér enheden på en fast struktur for at forhindre for høje 

driftslyde eller vibrationer.
• Det A-vægtede lydtrykniveau er under 70dB.
• Dette apparat er beregnet til at blive brugt af eksperter eller ud-

lærte brugere i butikker, inden for let industri og på gårde eller til 
kommerciel anvendelse af lægmænd.

• Köldmedelsläckage kan leda till kvävning. Tillhandahåll ventila-
tion i enlighet med EN378-1.

• Kom ihåg att linda isolering runt rören. Direktkontakt med bara 
rör kan leda till brännskador eller köldskador.

• Stoppa aldrig batterier i munnen, de kan sväljas av misstag.
• Om ett batteri sväljs kan det leda till kvävning och/eller förgift-

ning.
• Montera enheten på ett stadigt underlag för att förhindra höga 

driftljud och vibrationer.
• Den A-vägda ljudtrycksnivån är under 70dB.
• Denna apparat är ämnad för användning av experter eller utbil-

dade användare i affärer, inom lätt industri och på lantbruk, eller 
för kommersiell användning av lekmän.

• Soğutucu kaçağı boğulmaya neden olabilir. EN378-1 uyarınca 
uygun havalandırma sağlayın.

• Borular etrafına yalıtım yapıldığından emin olun. Borulara doğ-
rudan çıplak elle dokunulması yanıklara veya soğuk ısırıklarına 
neden olabilir.

• Kazara yutmamak için, pilleri kesinlikle hiçbir amaçla ağzınızda 
tutmayın.

• Pillerin yutulması boğulmaya ve/veya zehirlenmeye yol açabilir.
• Aşırı çalışma seslerini veya titreşimi önlemek için, üniteyi sağlam 

bir yapı üzerine monte edin.
• A ağırlıklı ses gücü seviyesi 70dB’nin altındadır.
• Bu cihaz atölyelerde, hafif endüstriyel tesislerde ve çiftliklerde uz-

man veya eğitimli kullanıcılar tarafından kullanılmak üzere veya 
normal kullanıcılar tarafından ticari kullanım için tasarlanmıştır.

• Утечка хладагента может стать причиной удушья. Обеспечьте 
вентиляцию в соответствии с EN378-1.

• Обязательно оберните трубы изоляционной обмоткой. Не-
посредственный контакт с неизолированным трубопроводом 
может привести к ожогам или обморожению.

• Запрещается класть элементы питания в рот по каким бы то ни было 
причинам во избежание случайного проглатывания.

• Попадание элемента питания в пищеварительную систему 
может стать причиной удушья и/или отравления.

• Устанавливайте устройство на жесткую структуру во избежание 
чрезмерного шума или чрезмерной вибрации во время работы.

• Уровень звукового давления по шкале А составляет менее 70 дБ.
• Данное устройство предназначено для использования специалистами или 

обученным персоналом в магазинах, на предприятиях легкой промышлен-
ности и фермах или для коммерческого применения непрофессионалами.

<ΕΛΛΗΝΙΚΑ>
Η γλώσσα του πρωτοτύπου είναι η αγγλική. Οι εκδόσεις 
άλλων γλωσσών είναι μεταφράσεις του πρωτοτύπου.

<PORTUGUÊS>
O idioma original é o inglês. As versões em outros idiomas 
são traduções do idioma original.

 ΠΡΟΣΟΧΗ

 CUIDADO

• Η διαρροή του ψυκτικού ενδέχεται να προκαλέσει ασφυξία. Φρο-
ντίστε για τον εξαερισμό σύμφωνα με το πρότυπο EN378-1.

• Φροντίστε να τυλίξετε με μονωτικό υλικό τη σωλήνωση. Η απευ-
θείας επαφή με τη γυμνή σωλήνωση ενδέχεται να προκαλέσει 
εγκαύματα ή κρυοπαγήματα.

• Μη βάζετε ποτέ τις μπαταρίες στο στόμα σας για κανένα λόγο 
ώστε να αποφύγετε την κατά λάθος κατάποσή τους.

• Η κατάποση μπαταριών μπορεί να προκαλέσει πνιγμό ή/και δη-
λητηρίαση.

• Εγκαταστήστε τη μονάδα σε σταθερή κατασκευή ώστε να απο-
φύγετε τον έντονο ήχο λειτουργίας ή τους κραδασμούς.

• Η Α-σταθμισμένη στάθμη ηχητικής πίεση είναι κάτω των 70dB.
• Η συσκευή αυτή προορίζεται για χρήση από έμπειρους ή εκπαιδευμέ-

νους χρήστες σε καταστήματα, στην ελαφριά βιομηχανία και σε αγρο-
κτήματα, ή για εμπορική χρήση από άτομα τα οποία δεν είναι ειδήμονες.

• A fuga de refrigerante pode causar asfixia. Garanta a ventilação 
em conformidade com a norma EN378-1.

• Certifique-se de que envolve as tubagens com material de iso-
lamento. O contacto directo com tubagens não isoladas pode 
resultar em queimaduras ou ulcerações provocadas pelo frio.

• Nunca coloque pilhas na boca, por nenhum motivo, para evitar 
a ingestão acidental.

• A ingestão de uma pilha pode causar obstrução das vias respi-
ratórias e/ou envenenamento.

• Instale a unidade numa estrutura robusta, de forma a evitar ruí-
dos ou vibrações excessivos durante o funcionamento.

• O nível de pressão sonora ponderado A é inferior a 70 dB.
• Este equipamento destina-se a ser utilizado por especialistas 

ou utilizadores com formação em lojas, na indústria ligeira e em 
quintas, ou para utilização comercial por leigos.



<NORSK>
Originalspråket er engelsk. De andre språkversjonene er 
oversettelser av originalen.

<SUOMI>
Englanninkielinen asiakirja on alkuperäinen. Muunkieliset 
versiot ovat alkuperäisen käännöksiä.

<ČEŠTINA>
Originál je v angličtině. Ostatní jazykové verze jsou pře-
kladem originálu.

<POLSKI>
Językiem oryginału jest język angielski. Inne wersje języ-
kowe stanowią tłumaczenie oryginału.

 FORSIKTIG

 Huomio

 POZOR

 UWAGA
• Kjølemiddellekkasje kan forårsake kvelning. Sørg for ventilering 

i samsvar med EN378-1.
• Pass på at isoleringen pakkes godt rundt røret. Direkte kontakt 

med ukledte rør kan forårsake brannskader eller forfrysninger.
• Aldri plasser batteri i munnen, da dette kan medføre en risiko for 

at du svelger batteriet ved et uhell.
• Hvis du svelger et batteri, kan du risikere kvelning og/eller for-

giftning.
• Installer enheten på en stabil struktur for å forhindre unødvendig 

mye driftsstøy eller vibrering.
• Det A-vektede lydtrykknivået er under 70 dB.
• Dette apparatet er ment for bruk av eksperter eller faglært per-

sonell i butikker, lettindustri og på gårder, eller for kommersielt 
bruk av ikke-fagmenn.

• Kylmäaineen vuoto voi aiheuttaa tukehtumisen. Järjestä tuule-
tus standardin EN378-1 mukaisesti.

• Putkisto pitää eristää. Suora kosketus paljaaseen putkeen voi 
aiheuttaa palovamman tai paleltuman.

• Älä koskaan laita paristoja suuhun mistään syystä, jotta vältät 
tahattoman nielemisen.

• Pariston nieleminen voi aiheuttaa tukehtumisen ja/tai myrkytyk-
sen.

• Asenna yksikkö tukevaan rakenteeseen estääksesi liiallisen, 
toiminnasta aiheutuvan, äänen tai tärinän.

• A-painotettu äänenpainetaso on alle 70 dB.
• Tämä laite on tarkoitettu asiantuntijoiden tai koulutettujen käyt-

täjien käytettäväksi liikehuoneistoissa, kevyen teollisuuden ti-
loissa ja maatiloilla tai maallikkojen kaupalliseen käyttöön.

• Únik chladícího média může způsobit udušení. Zajistěte větrání 
v souladu s normou EN 378-1.

• Potrubí omotejte izolací. Přímý kontakt s obnaženým potrubím 
může způsobit popálení nebo omrzliny.

• Nikdy si z žádného důvodu nevkládejte baterie do úst, aby nedo-
šlo k jejich polknutí.

• Polknutí baterie může způsobit dušení anebo otravu.
• Jednotku nainstalujte na pevnou konstrukci, aby nedocházelo 

ke vzniku nadměrného provozního hluku a vibrací.
• Hladina akustického tlaku je nižší než 70 dB.
• Toto zařízení je určeno pro prodejny, lehký průmysl a farmy, kde 

je musí obsluhovat odborníci a školení uživatelé, a pro komerční 
použití, kde je mohou obsluhovat laici.

• Wyciek czynnika chłodniczego może spowodować uduszenie. Na-
leży zapewnić wentylację zgodnie z normą EN378-1.

• Należy pamiętać, aby owinąć izolację wokół przewodów rurowych. 
Bezpośredni kontakt z niezabezpieczonymi przewodami rurowymi 
może doprowadzić do poparzeń lub odmrożeń.

• Nie wolno wkładać baterii do ust z jakiegokolwiek powodu, aby 
uniknąć przypadkowego połknięcia.

• Połknięcie baterii może spowodować zadławienie i/lub zatrucie.
• Zainstalować urządzenie na sztywnej konstrukcji, aby zapobiec 

nadmiernemu hałasowi i wibracjom.
• Poziom dźwięku A nie przekracza 70 dB.
• W sklepach, w przemyśle lekkim i w gospodarstwach rolnych 

urządzenie powinni obsługiwać profesjonalni lub przeszkoleni 
użytkownicy, a w środowisku handlowym mogą to być osoby nie-
posiadające fachowej wiedzy.

<БЪЛГАРСКИ>
Оригиналът е текстът на английски език. Версиите на 
други езици са преводи на оригинала.

 ВНИМАНИЕ
• Изтичането на хладилен агент може да причини задушаване. 

Осигурете вентилация съобразно с EN378-1.
• Не забравяйте да поставите изолация на тръбите. Директният 

контакт с оголени тръби може да причини изгаряне или из-
мръзване.

• При никакви обстоятелства не поставяйте батериите в устата 
си, в противен случай може да ги погълнете случайно.

• Поглъщането на батериите може да доведе до задавяне и/или 
отравяне.

• Монтирайте тялото върху твърда конструкция, за да предо-
твратите прекомерен шум или вибрации по време на работа.

• А-претегленото ниво на звуково налягане е под 70 dB.
• Този уред е предназначен за използване от експерти или обу-

чени потребители в магазини, в леката промишленост и във 
ферми, или за търговска употреба от неспециалисти.
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This product is designed and intended for use in the residential,
commercial and light-industrial environment. 


